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PROTOKOLL 

 
 
TOP 1   Begrüßung und Eröffnung  
 
Martin Bobert eröffnet um 10.15 Uhr die ordentliche Mitgliederversammlung und begrüßt alle 
Anwesenden, insbesondere die Ehrenmitglieder Siegfried Kustusch, Helmut Schaal und Gerd 
Lamsfuß, den Verbandsausschuss, die Sektions- sowie die Vereinsvertreter. Als Austragungsort der 
Mitgliederversammlung wurde erstmalig der Welfensaal im Bürgerzentrum in Waiblingen gewählt. 
 
Den Verstorbenen Julia Knosp (VfL Sindelfingen), Reiner Strauß (JV Randori Stuttgart), Josef Hinse 
(TSV Bernhausen) und Toni Strumbel (ehemaliger Badischer Landestrainer) wird mit einer 
Schweigeminute gedacht. 
 
Mit „Leo dem Judo-Löwen“ hat der WJV seit Anfang des Jahres ein Maskottchen, welches zum 
Verleih zur Verfügung steht. Informationen hierzu sind auf der WJV-Homepage unter Kontakt 
hinterlegt. „Leo“ wird von Martin Bobert der Versammlung kurz vorgestellt. 
 

TOP 2  Benennung des Versammlungsleiters (§ 10.8 WJV-Satzung) und 
  Wahl des Wahlleiters 
 
Martin Bobert übernimmt die Versammlungsleitung.       
 

TOP 3  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
 
Die Einladung erfolgte formgerecht, fristgerecht und satzungsgemäß. Die Versammlung ist 
beschlussfähig. 
 

TOP 4  Feststellung der Stimmberechtigungen (§ 10.2 WJV-Satzung) 
 
Die Mandatsprüfung wurde durch Thomas Schmid (Leiter) und Leandra Sommer vorgenommen. Die 
Stimmenverteilung ist um 10.15 Uhr wie folgt: 

Ehrenmitglieder    3 Stimmen 
Referenten:  15 Stimmen 
33 Vereine:  48 Stimmen 
        Gesamt:  66 Stimmen 
 

TOP 5  Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird angenommen und enthält 12 Tagesordnungspunkte (TOP). Martin Bobert 
stellt den Antrag, TOP 10 um den Unterpunkt „10.3 Wahl des Kampfrichterreferenten“ zu ergänzen. 
 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 10.23 Uhr 
 
Tanja Wente führt das Protokoll. 
 

Tel.: 07151-51973 TW 
Ort: Bürgerzentrum 
Waiblingen 

 05.06.2016, 10.15-15.53 Uhr Verteiler: 
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TOP 6  Berichte und deren Diskussion 
 

6.1 Geschäftsbericht des Präsidenten 
 
LSV - Landesausschuss zur Förderung des Leistungssports (LAL) 

- Zukünftig kann der LAL selbstständig Entscheidungen über die Verteilung finanzieller Mittel treffen. 

- Verteilung der Fachverbände auf Cluster 
Der Württembergische Judo-Verband wurde in den Cluster 6 mit Kampf- und 
Rückschlagsportarten eingeteilt. Innerhalb des Clusters wurden zwei Personen zu Vertretern 
des Cluster 6 im LAL gewählt. Darunter befindet sich neben Ulrich Lange (Tennis) auch der 
WJV-Ehrenpräsident Paul Ulbrich. 

 
WLSB 

- Bildungszeitgesetz 
Der WLSB wurde als Bildungsträger anerkannt. Dies hat zur Folge, dass für alle Aus- und 
Fortbildungen im Bereich der WJV-Judotrainerausbildung ab sofort Bildungsurlaub beantragt 
werden kann. 

- Aufstockung des Solidarpakets 

- Abbau von Antragsstau 

- Erhöhung der Übungsleiterpauschale von 1,80 € auf 2,30 €. 
Weitere Mittel fließen in die Integration. 

 
WJV 

- Absage des European Judo Cups (EC) Sindelfingen 
Auf Grund der Terminverlegung des EC Sindelfingen in die Sommerferien musste er in 
diesem Jahr schweren Herzens leider abgesagt werden.  
Der WJV wird jedoch auch weiterhin versuchen, nationale und internationale 
Großveranstaltungen in die Region zu holen und im Raum Stuttgart auszurichten. 

 
Mitgliederentwicklung  

- Der negative Trend hält weiter an. Dies ist neben den sinkenden Mitgliederzahlen auch an der 
rückläufigen Wettkampfteilnahme zu erkennen. Dagegen ist ein Mitgliederzuwachs, laut 
gezeigter Statistik 2011-2016, in den Altersbereichen bis 6 Jahren und +60 Jahre zu verzeichnen.  

 
WJV-Geschäftsstelle  

- Die jährliche Aufnahme eines Freiwilligen hat sich zum Erfolgsmodell entwickelt. 
Positive Erfahrungen bei den Freiwilligen führten bereits zur Übernahme von Ehrenämtern 
(Matthias Baur - Jugendreferent Freizeit- u. Breitensport; Lukas Schmohl - Jugendsprecher). 

- Thomas Schmid wurde Anfang 2016 zum Geschäftsführer befördert und kann mit der 
Erweiterung des Aufgabenbereichs und der Rechte und Pflichten den WJV auch nach außen 
hin besser vertreten. 

 
Personelle Veränderungen beim WJV: 

- Janina Menz   Jugendreferentin u10/u12 
- Sina Westbomke Stellvertretende Jugendreferentin u10/u12 
- Matthias Baur  Jugendreferent Freizeit- und Breitensport 
- Dieter Enchelmaier Bezirkskoordinator Bezirk 2 
- Lukas Schmohl  Jugendsprecher 

 
WJV-Homepage 

- Die Homepage wurde überarbeitet und läuft jetzt auch auf Smartphones. 

- Weitere Anpassungen sollen im Laufe des Jahres folgen. 
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DJB 

- Nach den Erhöhungen des DJB-Mitgliedsbeitrags und der Startgelder von Meisterschaften  
im Jahr 2015 sind Anfang 2016 mit der Einführung neuer Prüfungsmaterialien in Form von 
Kyu-Prüfungssets (Kyu-Prüfungsurkunde, Kyu-Prüfungsmarke und Kyu- Trainingsbegleitheft) 
nun auch die Prüfungsgebühren angehoben worden. 

- Änderung der Fremdstartregelung 
Nur noch Einzel- und Mannschaftsstartberechtigung ohne Zweitstartrecht möglich. Der WJV 
hat zusammen mit den Landesverbänden Baden und Bayern beim DJB Einspruch eingelegt, 
da seit 10 Jahren die Fremdstartregelung hervorragend läuft. 

- Änderung der Ausländerregelung 
Judoka ohne deutsche Staatsangehörigkeit sind deutschen Judoka hinsichtlich ihres 
Startrechts grundsätzlich gleichgestellt, wenn sie gegenwärtig und in den letzten 12 Monaten 
nicht für einen ausländischen Verband/Verein gestartet sind. 

- Umstrukturierung der Bundesliga,  
Eine eventuelle Aufstockung der Bundesliga und Streichung der Regionalliga wird mit Sorge 
betrachtet. 

 
Zusammenarbeit mit der Sektion Jiu-Jitsu 

- Die Durchführung der Judo-SV wurde an Jiu-Jitsu übertragen. 
Durch die stärkere Einbindung der Sektionen entsteht eine Win-Win-Situation. 
 

Wechsel im Kampfrichterwesen 

- Martin Bobert verabschiedet Frank Müller aus dem Amt als Kampfrichterreferent und lobt ihn 
für seine herausragende Arbeit.  
Seit 2007 war Frank Müller als Kampfrichterreferent tätig und hat in dieser Zeit den 
Kampfrichterbereich neu strukturiert und weiterentwickelt. Federführend hat er die 
Kampfrichterkommission und die Jugendkampfrichterausbildung ins Leben gerufen. Er 
überzeugte als wichtiger und kompetenter Ansprechpartner mit großer Umsetzungskraft.  
Als Dank erhält Frank Müller einen Geschenkkorb. 

 
Erweiterung OSP Stuttgart 

- Im Zuge einer Erweiterung des Areals des Olympiastützpunktes (OSP) besteht eventuell die 
Möglichkeit, den Judo-Bundesstützpunkt von Sindelfingen nach Stuttgart zu verlegen. Der 
WJV prüft dies anhand einer Standortanalyse. Gerd Lamsfuß konnte als Verantwortlicher 
hierfür gewonnen werden. Über die Ergebnisse werden die Mitglieder des WJV zu gegebener 
Zeit entsprechend informiert. 

 
Arbeitsgruppe Mitgliedergewinnung 10.000plus 

- Bei der WJV-Verbandsausschusssitzung im Dezember 2015 wurde ein Team zur 
Ideenfindung gebildet. Martin Bobert präsentiert die Ergebnisse anhand einer Präsentation 
(siehe Anhang). 

- Auf Bitte von Roman Baur werden die Themenfelder der Arbeitsgruppe um den Bereich 
„Öffentlichkeitsarbeit“ erweitert.  
 

6.2 Geschäftsbericht des Jugendvorsitzenden 
 
Wolfgang Sporer-Miensok berichtet von der Jugendvollversammlung des DJB in Hannover am 
28.05.2016. Beiliegend eine Aufstellung der Anträge und Beschlüsse (siehe Anhang). 
 
Um 11.23 Uhr erhöht sich die Stimmenzahl um die Vereinsstimme der TSG Abtsgmünd auf 67 
Stimmen. 
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6.3 Diskussionen 
 

Über die bei der DJB-Jugendvollversammlung neu beschlossenen Sonderregeln der Jugend  wird 
heftig diskutiert. 

- Anhand einer schriftlichen Auflistung präsentiert Roman Baur negative Folgen der 
Regeländerungen. 

- Melek Melke weist darauf hin, dass beim Landesverband Niedersachsen ein Gremium der 
Landestrainer den Entschluss gefasst hat, im Jugendbereich auf Landesverbandsebene einen 
eigenen Weg zu gehen und wieder möglichst viele Techniken und Griffe zuzulassen. 
Infolgedessen reagiert der DJB mit einer rechtlichen Prüfung. 

- Im Anschluss an die Diskussion wird ein Stimmungsbild der Versammlung eingeholt. 
a. Die Mitgliederversammlung des WJV ist mit der Regeländerung nicht einverstanden. 
b. Der Präsident wird beauftragt dies bei der Präsidententagung des DJB zu 

kommunizieren und Maßnahmen gegen die Einführung der neuen Regeln zu 
ergreifen. 

         Abstimmung: 66x ja,  
  1x nein 

         Uhrzeit: 12.03 Uhr  
 
Siegfried Kustusch erteilt den Hinweis, dass der WJV-Jugendvorstand Beschlüsse in Kraft setzen 
kann. 
 
Jugendpokal 

Es erfolgt eine angeregte Diskussion zu diesem Thema. 

- Durch die bei der DJB-Jugendvollversammlung beschlossene Streichung der 
Gruppenmannschaftsmeisterschaften u15 (Süddeutsche VMMdV u15) muss beurteilt werden, 
ob die Durchführung der WMMdV u15 noch zielführend ist oder ob stattdessen die 
Landesentscheide des Jugendpokals u14 und u16 zu Württembergischen Mannschafts-
meisterschaften umfunktioniert werden sollen.  

 

TOP 7  Impuls-Vortrag „Fusion BJV-WJV“ von Marc Meiling 
 
Marc Meiling hält einen Vortrag zum Thema „Fusion BJV-WJV“. Die Vortagsfolien sind als Anhang 
beigefügt. 
 
Um 13.14 Uhr verringert sich die Stimmenzahl um die Vereinsstimme des TSV Bernhausen auf 
66 Stimmen. 
 
Nach dem Vortrag kommt es zu einer kurzen Diskussion. 
Die Fusion BJV-WJV setzt Martin Bobert als Ziel für 2018.  
Auf Anfrage hin teilt Melek Melke mit, dass auch bei einer Fusion der beiden Landesverbände die 
ARGE BW aus Gründen von Fördermaßnahmen bestehen bleiben wird.  
 
Martin Bobert bittet um Abstimmung zu einem Stimmenbild „Fusion BJV-WJV“ 
 
         Abstimmung: 61x ja,  

5x Enthaltung 
         Uhrzeit: 13.58 Uhr 
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TOP 8  Finanzen 
 

8.1       Finanzbericht 2015/2016 und Haushalt 2016/2017 des Vizepräsidenten Finanzen  
 

Günther Roller verliest den Kassenbericht und stellt den Etatplan 2016/2017 mit und ohne 
Erhöhung des Mitgliedsbeitrags vor. Eine Abstimmung des Etatplans 2016/2017 erfolgt im 
Anschluss an den Antrag zur Beitragserhöhung unter TOP 11.3. 
 

8.2      Bericht der Finanzprüfer 
 
Die Finanzprüfung wurde durch Kurt Mühlich und Jürgen Mack durchgeführt. Beide sind 
entschuldigt. Der Bericht wird per Folie von Martin Bobert mit der Empfehlung übermittelt, den 
Vizepräsidenten Finanzen Günther Roller zu entlasten. 
 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.09 Uhr 
 
 
TOP 9 Entlastungen 
 
Martin Bobert schlägt Siegfried Kustusch als Wahlleiter vor. 
        Abstimmung: 65x ja,  

1x Enthaltung 
        Uhrzeit: 14.13 Uhr 
Siegfried Kustusch nimmt die Wahl an. 
 
Siegfried Kustusch stellt den Antrag auf Entlastung en bloc. 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.13 Uhr 
 
 
9.1       Präsidium 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.17 Uhr 
 
9.2 Verbandsausschuss 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.17 Uhr 
 
9.3. Rechtsausschuss 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.18 Uhr 
 
9.4. Ehrenrat 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.18 Uhr 
 
9.5. Finanzprüfer 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.19 Uhr 
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TOP 10  Wahlen und Bestätigungen 
 
10.1 Bestätigung des Jugendvorstands 
 
Martin Bobert bittet um Abstimmung.  

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.22 Uhr 
 
10.2 Bestätigung von Ordnungen 
 

• WJV-Geschäftsordnung 
Abstimmung: Einstimmig ja 

        Uhrzeit: 14.27 Uhr 
 

• WJV-Passordnung  
Abstimmung: Einstimmig ja 

        Uhrzeit: 14.28 Uhr 
 

• WJV-Verfahrensordnung für das Prüfungswesen  
Abstimmung: Einstimmig ja 

        Uhrzeit: 14.29 Uhr 
 

• WJV-Wettkampfordnung  
Abstimmung: Einstimmig ja 

        Uhrzeit: 14.31 Uhr 
 
 
10.3 Wahl des Kampfrichterreferenten 
 
Martin Bobert stellt als Kandidatin für das Amt des WJV-Kampfrichterreferenten Heike Barth vor. Er 
bedankt sich bei Heike Barth für das große Engagement im Bereich U10/U12 und wünscht viel Erfolg 
bei der neuen Aufgabe. 
 
Auf Antrag wird die Wahl offen durchgeführt. 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.37 Uhr 
Heike Barth nimmt die Wahl an. 
 
 
Um 14.39 Uhr verringert sich die Stimmenzahl um die Vereinsstimme der TSG Abtsgmünd auf 
65 Stimmen. 
 
Um 14.41 Uhr verringert sich die Stimmenzahl mit dem Ehrenmitglied Gerd Lamsfuß um eine 
Stimme auf 64 Stimmen. 

 

TOP 11  Anträge 
 
11.1 Anträge Satzung 
 

• Antrag auf Aufnahme der beiden folgenden Ordnungen unter § 14.1 (S. 14) in die      
WJV-Satzung: 

  - WJV-Jugendligaordnung 
  - BW-Ligaordnung 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.45 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 
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• Antrag auf redaktionelle Änderung der WJV-Satzung. 
Folgende Wortlaute werden in § 5.1 (S. 3) angepasst: 

  - „Etwaige Gewinne“ ersetzt durch „Mittel des Vereins“ 
  - „Gewinnanteile“ ersetzt durch „Zuwendungen aus Mitteln des Vereins“ 
  -  „Verwaltungsausgaben“ ersetzt durch „Ausgaben“ 
              In § 12.4 (S. 12) wird das Wort „grundsätzlich“ vor ehrenamtlich eingefügt. 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.46 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 

 
• Antrag auf Änderung der WJV-Satzung § 10.3 (S. 9). 

Redaktionelle Änderungen der WJV-Satzung (Änderung von Wortlauten, Anpassung 
von Schreibfehlern, fehlerhafte Nummerierung, Anpassung von Seitenzahlen etc.) 
können zukünftig auch vom WJV-Präsidium ohne Zustimmung der 
Mitgliederversammlung selbstständig vorgenommen werden. 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.48 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 

 
Um 14.49 Uhr verringert sich die Stimmenzahl mit dem Referenten Dr. Tilo Gold um eine 
Stimme auf 63 Stimmen.  

 

11.2 Anträge Ordnungen 
 

• Antrag auf Modifizierung / Änderung der Wettkampfordnung Teil A, Ziffer 9.1: 
- „Teil G Wichtige Änderungen“ soll in „Anhang 1“ umbenannt werden 
- „Teil H Langfristige Änderungen“ soll in „Anhang 2“ umbenannt werden 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 14.50 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 
 
 

• Antrag auf Streichung des Punktes B.1.3 aus der Veranstaltungsordnung 
 

Es wird ausgiebig diskutiert bis zum Antrag von Martin Bobert auf Beendigung der Redeliste. 

Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 15.04 Uhr 
 

Die Antragstellerin Martina Bobert ändert ihren Antrag ab. Anstatt Punkt B.1.3 der             
WJV-Veranstaltungsordnung zu streichen, wird er um den fettgedruckten Wortlaut erweitert: 

 
„1.3 Jede(r) Abteilung/Verein, welche/r ein Turnier durchführt, muss auch eine 
NW-, SW- oder Bezirks-Meisterschaft oder eine Ligaveranstaltung in  
Baden-Württemberg im selben Jahr ausrichten. Falls er eine dieser Meisterschaften 
ausrichtet ohne ein Turnier zu veranstalten, kann er den Bonus „Meisterschaft  
ausgerichtet“ auf das nächste Jahr übertragen.“ 

        Abstimmung: 36x ja,  
          14x nein, 

13x Enthaltung 
        Uhrzeit: 15.09 Uhr 

Der geänderte Antrag wird angenommen. 
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• Antrag die WJV-Wettkampfordnung hinsichtlich des Ausländerstarts an die Regelung 
des DJB anzupassen (WJV-Wettkampfordnung Teil C, Punkt 5, S. 28). 

        Abstimmung: 58x ja,  
            5x nein 
        Uhrzeit: 15.22 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 

 
• Antrag das Ligastatut der WJV-Wettkampfordnung hinsichtlich des Ausländerstarts an 

die Regelung des DJB anzupassen (WJV-Wettkampfordnung Teil D, Punkt 10, S. 46). 

        Abstimmung: 57x ja,  
            6x nein 
        Uhrzeit: 15.25 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 

 
• Antrag auf Anpassung der WJV-Ehrenordnung. 

Die Änderungen sind in der beigefügten WJV-Ehrenordnung rot markiert  
(siehe Anhang). 

        Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 15.33 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 
 

11.3 Anträge allgemein 
 

• Antrag auf Erhöhung des WJV-Mitgliedsbeitrags von jetzt 8,00 € um 2,00 € auf 10,00 €. 
Damit ergibt sich ein neuer Gesamtpreis für die Jahressichtsmarke von 19,00 €           
(gültig ab 2017). 

 
Mit einer Präsentation begründet Martin Bobert die Beitragserhöhung. 

        Abstimmung: 59x ja,  
            4x nein 
        Uhrzeit: 15.49 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 
 

 
Günther Roller bittet um Abstimmung über den Etatplan 2016/2017 mit Berücksichtigung der 
Beitragserhöhung. 
          Abstimmung: Einstimmig ja 
        Uhrzeit: 15.52 Uhr 

Der Etatplan 2016/2017 mit Beitragserhöhung wird beschlossen. 
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TOP 12  Verschiedenes 
 
Martin Bobert bedankt sich bei Marc Meiling für seinen Vortrag und gratuliert Heike Barth nochmals zu 
ihrem neuen Amt. Auf Grund anstehender Wahlen kündigt er die Mitgliederversammlung für 2017 
bereits an. Diese soll falls möglich in den gleichen Räumlichkeiten wieder stattfinden. Um 15.53 Uhr 
bedankt sich Martin Bobert bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung. 
 
Waiblingen, 14.06.2016 
 
 
 
 
 

                                     
            Martin Bobert        Tanja Wente 
                WJV-Präsident       Protokollführerin 
 
 
 
 
 

      
             Melek Melke 
   WJV-Vizepräsident Leistungssport 
 
 
 

 

Protokoll 
 

 
 


